
 

Pressemitteilung 10. April 2026 
 
NOMINIERT! -  
FÜR DEN HESSISCHEN LANDSCHAFTSARCHITEKTUR-PREIS 2026 
 
 
Im Wettbewerb um den Hessischen Landschaftsarchitektur-Preis 2026 stehen die  
18 nominierten Projekte fest. Die Online-Jury wählte 18 Projekte in der ersten 
Wertungsrunde im Zeitraum vom 03. bis zum 27. März 2026 aus. 
Bis zum Einreichungsschluss am 27. Februar 2026 hatten 30 Landschaftsarchitektur-
Büros insgesamt 39 Projekte für den Hessischen Landschaftsarchitektur-Preis 2026 
eingereicht, die im Zeitraum zwischen dem 01. Januar 2020 und der Auslobung am 
01. Dezember 2025 in Hessen gebaut und fertiggestellt wurden. Die nominierten 
Projekte sind im Anhang aufgelistet und auf der Wettbewerbsplattform einsehbar: 
https://www.bdla.de/de/hessischer-landschaftsarchitektur-preis/nominiert 
 
Es ist der erste Landschaftsarchitektur-Preis in Hessen verbunden mit dem Ziel, das 
Arbeitsfeld und die Expertise von Landschaftsarchitekt:innen als wertvolle und 
richtungsweisende Partner:innen in Fachkreisen und in der Öffentlichkeit 
hervorzuheben und bekannter zu machen. Es betont ihre Verantwortung für Umwelt, 
soziale, ökologische und nachhaltige Qualität von Freiräumen und deren 
städtebauliche Einbindung. Zudem soll die Baukultur und Gestaltqualität durch 
interdisziplinäre Zusammenarbeit mit anderen Fachdisziplinen gewürdigt werden. Mit 
dem Wettbewerb werden Anreize zum Experiment gefördert, die Bereitschaft zu 
neuen Formen der Zusammenarbeit vor Ort gestärkt und die Generation von 
Nachwuchs-Planer:innen ermutigt, eigene Ideen und Innovationen einzubringen. 
Der Wettbewerb würdigt kreativ gestaltete Frei- und Landschaftsräume sowie 
vergleichbare Projekte in Hessen, denen ein erkennbar innovativer und nachhaltiger 
Planungsansatz zugrunde liegt. Der Hessische Landschaftsarchitektur-Preis ist ein 
Ehrenpreis. 
 

Wie es weitergeht - 2. Wertungsrunde 

Das Preisgericht trifft sich am 13. August 2026 zur zweiten Wertungsrunde in der 
Landeshauptstad Wiesbaden und entscheidet über die Vergabe des Ersten Preises 
und die Auszeichnungen in den Kategorien Öffentlicher Raum / Kulturlandschaft und 
Naturerleben / Gesundheit, Bildung, Freizeit, Spiel und Sport / Wohnen, Arbeit und 
Industrie / Strategische Entwicklungsplanung / Experimentelle Landschaftsarchitektur. 
Sonderpreise können für "Nachhaltigkeit, Biodiversität und Ressourceneffizienz" 
sowie für „Junge Landschaftsarchitektur“ vergeben werden. 
 

Publikumspreis 

Für die Ermittlung des Publikumspreises wird ab Mitte Juni bis zum 13. August ein 
Online-Voting-Portal zur Verfügung stehen. Hier zählt jede Stimme: Ob Fachleute, 
Studierende, Architekturbegeisterte oder einfach Interessierte – alle können online für 
ihr Lieblingsprojekt abstimmen. Der Start des Online-Votings wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
 



 

Preisverleihung 

Die feierliche Preisverleihung findet am 23. Oktober 2026, 18 Uhr, im Museum 
Reinhard Ernst, Museum für abstrakte Kunst, in der Landeshauptstadt Wiesbaden 
statt. 
 

Dokumentation 

Zur Preisverleihung erscheint eine Dokumentation mir allen ausgezeichneten sowie 
den zum Wettbewerb nominierten Projekten. 
 
 
Alle Informationen und den weiteren Verlauf des Wettbewerbs können Sie mit einem 
Blick auf die Meilensteine des Hessischen Landschaftsarchitektur-Preises 2026 
abrufen: https://www.bdla.de/de/hessischer-landschaftsarchitektur-preis 
 
 
Förder:innen 

Ein großer Dank gilt den fördernden Unternehmen des Wettbewerbs um den 
Hessischen Landschaftsarchitektur-Preis 2026: 

• Bruns GmbH & Co. KG, Bad Zwischenahn 
• Focus-Lighting GmbH, Harrislee 
• Immo Herbst GmbH, Frankfurt / Main 
• Richter Spielgeräte GmbH, Frasdorf 
• Rinn GmbH & Co. KG, Heuchelheim 
• Runge GmbH & Co. KG, Bissendorf 
 
sowie dem Medienpartner 

• FREIRAUM GESTALTEN, Ulmer Verlag, Stuttgart 

 
 
Auslober und Kontakt 

Bund Deutscher Landschaftsarchitekt:innen 
bdla Landesverband Hessen e.V. 
Dinkelstraße 40, 70599 Stuttgart 
Fon: +49 (0)711-253 74 33 
hessen@bdla.de 
https://www.bdla.de/landesverbaende/hessen 
 
 
 
 
 
 
ANHANG: 
Übersicht der Nominierungen 
 
  



 

NOMINIERT! 
FÜR DEN HESSISCHEN LANDSCHAFTSARCHITEKTUR-PREIS 2026 
Übersicht der 18 Nominierungen in Nord-Süd-Ausrichtung der Projekte mit  
Planungsbüros und Planverfasser:innen 
 
 
Hafenumfeld Bad Karlshafen, Bad Karlshafen 
GTL Landschaftsarchitektur Triebswetter, Mauer, Bruns Partner mbB, Kassel 
Michael Triebswetter, Katharina Janusch 
 
Brutalism reloaded, Kassel 
LOMA architecture.landscape.urbanism, Kassel 
Wolfgang Schück, Petra Brunnhofer, Ilija Vukorep 
Franziska Marquardt, Sabrina Campe, Anna-Lena Brandebusemeyer 
RB+P Landschaftsarchitektur, Kassel 
Ernst Bauermann, Jonas Otto, Prof. Wigbert Riehl, Matthias Dümer, Felix Huth 
 
Urbaner Waldgarten am Helleböhnweg, Kassel 
Planungsgemeinschaft Landschaft + Freiraum, Kassel 
Robert Bischer, Christoph Pelka 
 
Park Schönfeld-Ost, Kassel  
foundation 5+ landschaftsarchitekten bdla, Kassel 
Mark Weingart 
 
Stadtmauerring, Korbach 
club L94 Landschaftsarchitekten GmbH, Köln, Frank Flor II 
RIEHL BAUERMANN + PARTNER Landschaftsarchitekten, Kassel, Ernst Bauermann 
 
Klosterumfeld Frankenberg (Eder 
GTL Landschaftsarchitektur Triebswetter, Mauer, Bruns Partner mbB, Kassel 
Michael Triebswetter, Katrin Mauer 
 
Labor- und Technologiezentrum der THM Gießen 
hutterreimann Landschaftsarchitektur GmbH, Berlin 
Barbara Hutter, Stefan Reimann 
 
Neugestaltung Außenanlagen am Umweltzentrum Fulda 
Mann Landschaftsarchitektur, Fulda 
Tobias Mann 
 
Alea Resort Bad Orb 
FREIRAUM Rabsilber Heckmann Giese Landschaftsarchitekten PartG mbB, Wiesbaden 
Andrea Rabsilber, Josefine Giese 
 
ATREEUM Frankfurt, Frankfurt am Main 
KuBuS Freiraumplanung GmbH & Co. KG, Wetzlar 
Rudolf Kaufmann 
 
 
 
 



 

 
Hafenpark Quartier Frankfurt, Frankfurt am Main 
Bruun & Möllers, Hamburg 
Moritz Möllers 
 
Mainufer Frankfurt an der Ruhrorter Werft, Frankfurt am Main 
BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB, Mainz 
Klaus Bierbaum, Klaus-Dieter Aichele, Günter Schüller II 
KATZKAISER | Erinnerungsstätte, Marcus Kaiser, Tobias Katz || 
Schubert und Seuß Architekten BDA | Oosten, Dipl.-Ing. Karl Schubert | 
Dipl.-Ing. Stefan Seuß 
 
Rennbahnpark, Frankfurt am Main 
bhm Planungsgesellschaft mbH, Bruchsal 
Prof. Sigurd Karl Henne (verstorben) 
 
Umgestaltung Sedanplatz, Wiesbaden 
BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB, Mainz 
Klaus-Dieter Aichele, Günter Schüller ||  
Harald Neu Architekt & Städtebauarchitekt BDA, Christian Heinisch 
 
Wohnquartier Hainweg, Wiesbaden-Nordenstadt 
BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB, Mainz 
Klaus-Dieter Aichele, Günter Schüller ||  
Planquadrat Elfers Geskes Krämer Part.G. mbB 
Herbert Elfers, Martin Geskes, Jörg Krämer, Claudia Becker 
 
Mainvorland und Kelsterbacher Terrassen, Kelsterbach 
BIERBAUM.AICHELE.landschaftsarchitekten Part.GmbB, Mainz 
Klaus-Dieter Aichele, Günter Schüller 
 
Kita Waldkolonie Sanierung und Erweiterung, Darmstadt 
bäuerle  landschaftsarchitektur +  stadtplanung, Stuttgart 
Hannes Bäuerle 
 
Quartierspark Lincoln-Siedlung Darmstadt 
Franz Reschke Landschaftsarchitektur GmbH, Berlin 
Franz Reschke 
 
 
Hinweis 
Weitere Mitarbeitende, beteiligte Fachplaner:innen / Bauleitung sind ggf. 
unter dem präsentierten Projekt einsehbar: 
https://www.bdla.de/de/hessischer-landschaftsarchitektur-preis/nominiert 


